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Ganz aktuell sind dieses Frühjahr 2024 gleich zwei für uns relevante Erhebungen 
zum Fachkräftemangel durchgeführt worden. 1x die Erhebung des DSV mit 
besonderem Augenmerk auf Netzelektriker. 1x die Erhebung der AIHK als 
Fokusthema in ihrer regelmässigen Wirtschaftsumfrage. 

Hier die zusammengefassten Ergebnisse.  
 
VAS D. Zumsteg / April 2024 
 
 
A) VorausinformaƟon der DSVweiten Erhebung zum FachkräŌemangel 2024 
 

 
 
Erhebung Frühling 2024 
 
Teilnehmende VNB / EVU: 51 
davon 

 
 
Netzelektriker-Stellen 
 
1. DurchschniƩsalter der Netzelektriker im Betrieb   37 
 
2. Anzahl gesuchte Netzelektriker-innen (Gesamt)   39 
 
 
Netzelektriker-Ausbildung 
 
3. Ausbildung von Netzelektriker-innen    34 wir bilden aus 

         17 wir bilden keine aus 
 

Falls keine - Weshalb bilden Sie keine Netzelektriker-innen aus? 

 

Wir haben keine Kapazität: 45% 

Sämtliche Netzarbeiten werden durch 
externe Partner ausgeführt:  55% 
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4. Wie viele Lernende könnten Sie jährlich ausbilden? 

 
 
 
 
5. Wo liegen die grössten Probleme bei der RekruƟerung von Lernenden? 

 
        * SonsƟges = zum Beispiel: Ganz allgemein wenig Interesse an Berufen im Freien 
 
 
 
 
6. Wir rekruƟeren Sie interessierte Netzelerktriker-innen? 

 
 
 
 
7. Erwarten Sie vom Verband mehr Unterstützung für die RekruƟerung von Netzelektriker-innen? 
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8. Welche Massnahmen müssten die Verbände einleiten, um den Beruf von Netzelektriker-innen 

bekannter zu machen? 
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B) WirtschaŌsumfrage der AIHK zum FachkräŌemangel 2023/24 
 

 

 

 

Kommentar VAS 2024: 

Die Energieversorgungsbran-
che ist die einzige, die bereits 
mit 100% Betroffenheit eine 
spürbare Mehr-belastung der 
vorhandenen Mitarbeiter 
spürt, sowie zu über 50% 
daraus resulƟerend einen 
Druck auf Auslagerung von 
TäƟgkeiten genauso wie eine 
erhöhte FluktuaƟon. 

Alles Signale, welche bestäƟ-
gen, dass gemeinsame Enga-
gements wie z.B. sachdien-
liche BotschaŌen, ggf. DSV-
weite Kampagnen, kantonale 
Berufsschauen und Berufs-
meisterschŌen immer wich-
Ɵger werden für die Existenz 
unserer Branche. 


